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EinGutachtenzur Dechungsfrage

Unter den Regierungsvorſchlägen zur Deckung der lau
fenden Koſten der Wehrvorlage hat der Entwurfeines
Geſetzes zur Aenderung des Reichsſtempel
geſetzes eine erhebliche praktiſche Bedeutung für weite
Kreiſe in Handel und Jnduſtrie und es ſcheint ja nach den
Vorberatungen in den Fraktionen und in der Budget Kom
miſſion daß auch fernerhin mit ſeiner mehr oder weniger
umfaſſenden Verwirklichung gerechnet werden muß So darf
ein ſachverſtändiges Gutachten lebhafter Beachtung ſicher ſein
das der bekannte ſüddeutſche Finanzmann Geheimer Kom
merzienrat Dr jur Franz Bamberger Präſident der
Groß herzoglichen Handelskammer Mainz Mitglied der
Erſten Heſſiſchen Ständekammer, der von Prof Dr Max Apt
herausgegebenen Deutſchen Wirtſchafts Zeitung Verlag
von Quelle u Meyer Leipzig zur Verfügung geſtellt hat
und welches von dieſer Zeitſchrift in ihrer ſoeben erſcheinen
den Nummer veröffentlicht wird Wir ſind in der Lage die
weſentlichen Punkte der Bambergerſchen Ausführungen hier
bereits in Kürze mitzuteilen

An der geplanten RNeuregulierung der Geſell
ſchaft sſtempel beanſtandet der Verfaſſer zunächſt die
unterſchiedliche Behandlung der inländiſchen und der aus
ländiſchen Geſellſchaften Soll es doch für letztere bei dem
bisherigen Emiſſionsſtempel von 3 Prozent verbleiben wäh
rend für jene eine Abgabe von 414 Prozent des Grund
kapitals oder der Erhöhung dieſes Kapitals in Ausſicht ge
nommen iſt eine Abgabe die zudem vom Ausgabewert der
Aktien zu entrichten iſt während der Emiſſionsſtempel der
ausländiſchen Geſellſchaften nach wie vor vom Nennwert er
hoben werden würde Bamberger hält die Berechnung nach
dem Nennwert für die einzig zuläſſige Beſteuerungsform
gerade rückſichtlich einer Steuer wie der jetzt neu geplanten
bei der die Erhebung in einem Zeitpunkte ſtattfindet wo der
Ausgabewert der Aktien vielfach noch gar nicht feſtſteht
Wichtiger als dieſes mehr techniſche Bedenken iſt die aus der
Höhe des Steuerſatzes von 4 Prozent ſich ergebende Beſorg
nis einer Hemmung der gefunden wirtſchaftlichen Entwicke
lung Lediglich die Tatſache der Kapitalanſammlung zu
einem beſtimmten Zweck ſagt Bamberger rechtfertigt noch
nicht eine ſteuerliche Belaſtung dieſes Kapitals Man müſſe
befürchten daß ſich infolge der hohen Abgabe mehr als bis
her ſchon eine Rückbildung der volkswirtſchaftlich beſten
Unternehmungsform der Aktiengeſellſchaft zu den wie die
G m b offenen Handelsgeſellſchaften und beſonders
Genoſſenſchaften einer ſehr viel niedrigeren Beſteuerung
unterliegenden vollziehen werde Mit in dieſer Erwägung
fordert Bamberger eine Gleichſtellung der neuen Steuern
für Aktiengeſellſchaften und Geſellſchaften m b in der
Weiſe jedoch daß nicht etwa für letztere der hauptſächliche
Satz von 3 Prozent erhöht ſondern daß vielmehr die Steuer
der Aktiengeſellſchaften weſentlich ermäßigt würde Kurz
berührt der Verfaſſer dann noch die übrigen Stempelſteuer
pläne dieſer Art und gelangt insbeſondere auch im Hinblick

J Feuilleton
Der geliehene Augeuſtern

Populär jnriſtiſche Skizze

Dr Karl Baer
Nachdruck verboten

Gigglhubers Toni war mehr als ein Wunderkind ſie
konnte mit der Grazie ihrer 16 Jahre prachtvoll Walzer und
allerlei andere Tänze hinlegen Tennis ſowie die ſonſtigenmodernen Bewegunggsſpiele ſpielen alles Mögliche leſen und

viel bisweilen auch ziemlich kindlich darüber reden ja ſie
konnte trotzdem ſie des wohlhabenden Gigglhubers einzige
Erbin war ſogar bereits recht tüchtig kochen fand daran auch
mehr Gefallen als am Tennis Das Schönſte an ſeiner Toni
aber war für Vater Gigglhubers Begriffe daß das Fräulein
eine muſikaliſche Seele in ſich trug die an und für ſich zwar
höher gerichtet war aber doch um Vaters willen auch der
modernen Schlagermuſik a la Lieber Auguſtin nicht abhold
blieb Denn Gigglhubers Empfindungsleben wurde von einem
echten Liter und Kind du kannſt tanzen viel intenſiver

erfreut als von der Appaſſionata oder einer andren tiefgrün
digen muſikaliſchen Gabe

Als er daher eines Tages r echen du biſt mein Augen
ſtern hörte ſtrahlte dieſer neue Stern derart heftig in ſeinfeuchtfröhliches Gemüt daß er Toni bat die Nummer
ſchleunigſt zu beſorgen und einzuüben Toni ging denn auch
bald zum Hofmuſikalienhändler Natho um nach Puppchen
zu fragen Der Preis von 1,80 Mark war ihr jedoch zu hoch
So entnahm ſie das Muſikſtück leihweiſe gegen eine Gebühr
von wöchentlich nur 10 Pfg auf ihres Vaters Namen Am
andern Tage ſpielte ſie es ſchon mit Verve und Gigglhuber
konnte den Augenſtern Puppchen gefiel ihm i kaum
oft genug hören Nach zwei Tagen Toni den Augen
tern auswendig vor während die Noten bereits im Noten
tänder ſchlummerten Sie ruhten da e und unge

ſtört Gigglhubers machten n ſtandesgemäße Sommer
reiſe an die See kamen nach 4 Wochen braungebrannt zurück

auf die hohen Sätze für die anderen Geſellſchaftsformen zu
dem Ergebnis daß der Entwurf eine erhebliche Belaſtung
des Vermögensverkehrs mit Geſellſchaften und damit gerade
des gewerblichen Lebens bedeutet

An den neuen Verſicherungsſtempeln anerkennt
Bamberger die Abſicht der Reichsregierung den Wirrwarr
der einzelſtaatlichen Beſteuerung auf dieſem Gebiete zu be
ſeitigen Aber nach dem finanziellen Charakter der Vorlage
handelt es ſich nicht nur um ſolche Vereinheitlichung ſondern
zugleich um eine ſtarke Vermehrung der Steuerlaſt Hierbei
hat man es nach Anſicht des Verfaſſers an der genügenden
Berückſichtigung fehlen laſſen Ganz beſonders drückend er
ſcheint ihm der Stempel auf Feuerverſicherungs
verträge Er berechnet daß dieſer neue Stempel bei
einem Objekt von 10000 Mark 33 Prozent der üblichen
Jahresprämie im Falle der Vorauszahlung für fünf Jahre
42 Prozent bei Vorauszahlung für zehn Jahre ſogar 46
Prozent der Totalprämie betragen würde Für den Ge
werbetreibenden und Kaufmann komme dabei noch beſonders
in Betracht daß es ſich für ihn um eine Beſteuerung ſeiner
Gerätſchaften und Waren handle die ſchon vom Wehrbeitrag
und der Beſitzſteuer ergriffen würden inſofern treffe die von
der Reichsregierung gegebene Begründung des Stempels als
einer Art Erſatz Beſitzſteuer von ſonſt freigelaſſenen Mo
biliarien ganz und gar nicht zu finde vielmehr eine erheb
liche Doppelbeſteuerung ſtatt Unter den ſonſtigen Verſiche
rungsſtempeln die der Verfaſſer kurz charakteriſiert findet er
diejenigen auf Transportverſicherungs verträge
ſchon deswegen undurchführbar weil er nicht nach der
Prämie ſondern nach der Verſicherungsſumme berechnet wer
den ſoll Die Höhe der vorgeſehenen Belaſtung aber ſie
gehe von 25 bis 335 Prozent der Prämie müßte die
Transportverſicherung zur Abwanderung ins Ausland zwin
gen Bamberger wünſcht daß an dem Grundſatz der meiſten
bisherigen Stempelſteuerordnungen ſo der preußiſchen
württembergiſchen heſſiſchen feſtgehalten werde welche der
Transportverſicherung ausdrücklich Steuerfreiheit zubilligen
und ſie dadurch auf eine Stufe mit der Hagel und Viehver
ſicherung ſtellen oder noch vor dieſer begünſtigen der die
agrariſche Neigung unſerer Regierung jetzt das alleinige
Privileg der Exemtion gewähren möchte

Nach alledem ſchließt Bamberger könne der Ausſpruch
des Reichsſchatzſekretärs es ſei ihm gelungen bei den
Deckungsvorlagen Handel und Verkehr zu ſchonen gegenüber
dieſen Stempelſteuerplänen ganz gewiß keine Geltung be
anſpruchen

Eine neue Kaiſerrede

Zum Gedächtnis des Hamburger Bürger
meiſters Burchard Der Stolz des Kaiſers
über die Ausbreitung des deutſchen Ruder

ſports
Beim Regattadiner in Brunsbüttelkoog hielt der

Kaiſer nach der Preisverteilung folgende Rede auf die An
ſprache des Bürgermeiſters Dr Schröder

aber an die Noten dachte niemand Bis eines ſchönen Tages
Nanni Tonis neugierigſte Freundin in dem Notenſtänder
herumſtöberte und ihn ſo geſchickt umwarf daß der geliehene
Augenſtern im Bogen auf den Teppich fiel Mein Gott

da ſind ja die Noten noch rief Toni ganz betroffen ich
wußte gar nicht mehr daß ich ſie noch habe Na ſie koſten ja
die Woche nur 10 Pfg Gegen Abend gab dann Toni im
Geſchäftslokale des Hofmuſikalienhändlers Natho die Noten
zurück und erfuhr daß ſie 2 Mk Gebühren dafür zu zahlen
habe da ſie die Noten faſt genau 20 Wochen behalten hatteToni ſchaute ob dieſer Eröffnung den Hofmuſikalienhändler

voll Entſetzen an denn erſtens hatte ſie nur 1,50 Mk im
Portemonnaie zweitens waren ihr 2 Mk zu viel für den doch
nur geliehenen Augenſtern Mit dem Jnſtinkt der Damen in
ſolchen Fällen auszuzeichnen pflegt witterte Toni ſofort die
Schwierigkeit die ſich hier auftat Sie empfand es infolge
deſſen ſehr angenehm daß mehrere Kunden eintraten und ſie
mit ſchnell wiedererlangter Liebenswürdigkeit ſagen konnte
Vater macht es bald ſelbſt ab um ohne Zögern Herrn

Natho mit den neueingetretenen Kunden allein zu laſſen
Vater Gigglhuber empfand die Forderung Nathos als ziem
lich ſalzigen Nachtiſch fürs Abendeſſen murmelte etwas von
Dummheit erklärte aber ſchließlich die Sache würde um
ehend erledigt werden Jn der Tat öffnete ſich am nächſten
orgen Nathos Ladentür und Gigglhuber begann mit

jovialer Stentorſtimme Na Sie haben ſich ja geſtern einen
ſchönen Witz mit meiner Toni gemacht Zwei Mark für den
Augenſtern Na ſo was Jch brauchte doch nur 1,80 Mk

zu bezahlen um das Ding zu kaufen und jetzt wollen Sie
2 Mk Leihgebühren Nein mein Lieber 1 Mk ſollen Sie
gutwillig haben aber mehr unter keinen Umſtänden Sie
ſind doch einverſtanden Leider nein antwortete Natho
höflich ich müßte dann auch allen anderen Kunden ſo enorme
deren ewähren und mich dadurch ſelber aufs
ſchwerſte ſchädigen Ganz abgeſehen davon daß Vertrag doch
Vertrag bleibt Was heißt da Vertrag erwiderte Gigglhuber
wenn ich meine Tochter das Notenſtück für mich holen laſſe
Werden Sie nicht pathetiſch Herr Natho Das will ich
durchaus nicht Herr Gigglhuber aber es iſt doch mal ſo
daß Jhr Fräulein Tochter als Jhre Vertreterin oder Beauf
tragte zwiſchen Jhnen und mir einen Mietvertrag abge
ſchloſſen hat kraft deſſen Sie Puppchen für wöchentlich 10

Euer Magnifizenz wollen geſtatten daß ich aus bewegtem
Herzen meinen Dank ausſpreche für die freundlichen Worte in
denen Sie der verfloſſenen 25 Jahre meiner Regierung am heutigen
Tage und an dieſer Stelle gedenken wollen Jn dieſen 25 Jahren
iſt eine lichtvolle Seite und über dieſer lichtvollen Seite
ſteht das Wort Hamburg geſchrieben Es ſei auch mir
rergönnt dem tiefen Schmerz Ausdruck zu geben den ich mit
Jhnen allen geteilt habe als Sie der Verluſt dieſes unvergleich
lichen Mannes traf den ich mit Jhnen heute teile wo wir ihn
zum erſten Male nicht unter uns ſehen Es war im klaſſiſchen
Altertum Sitte daß die Griechen nach gewonnener Schlacht vor
der Siegesfeier der Gefallenen gedachten Wir wollen auch heute
eines Mannes gedenken der in der Schlacht des Lebens ſtets das
Schwert zu führen verſtanden und den Namen ſeiner Vaterſtadt
überall durchgeſetzt hat Sein Schwert ruht nun in der Scheide
Er hat den guten Kampf ausgekämpft der ihm verordnet war
Als ich die Nachricht von ſeinem Hinſcheiden erhielt war es mir
zuerſt ſchwer daran zu glauben denn er war mir ein intimer
Herzensfreund und naheſtehender Berater Jch
konnte mir ſeinen Heimgang in alltäglicher einfacher moderner
Weiſe nicht vorſtellen denn ſeine Natur war ſo unglaublich mit
Jdealen verſehen daß man ſie getroſt mit Sym
bolik umgeben konnte Jch habe wie er in ſeiner Vater
ſtadt begraben wurde bei ſeinem Leichenbegängnis im Geiſte an

den germaniſchen Heerkönig gedacht wie er auf
ſeinem Schild ausgeſtreckt liegt die Hände über das Schwert ge
kreuzt und auf den Schultern ſeiner Krieger auf ſein Schiff ge
tragen wird auf dem er dann nachdem es in Brand geſteckt iſt
auf das weite Meer hinausgelaſſen wird Dieſe edle vornehme
Natur erfüllt von der Begeiſterung für das Deutſche Reich er
füllt von der Aufgabe des Wirkens für ſeine Vaterſtadt hat über
uns allen geſtanden Er war ein überzeugter Hanſeat eine durch

und durch ariſtokratiſche Ratur
Eure Magnifizenz erwähnten vorher den Ausſpruch den Ad

miral Seymour tat als im Jahre 1900 die vereinigten
Weißen ſich mit der gelben Raſſe zu mefſen hatten
Jch möchte ihn dahin ausbauen daß er ſo lange Geltung haben
wird wie ſolche Männer wie der Dahingeſchiedene Dr Burchard
es war in der Front bei uns zu finden ſind

Und nun zu den Lebenden Thanatos wende dein
Antlitz wir ſind hier verſammelt wieder um auf der blauen
Flut in Sturm und Gewitter und in der Flaute uns zu meſſen
Von den Huldigungen die mir zu meinem Jubiläum gebracht
worden ſind ſteht mir noch der Tag von Grünau hell vor
den Augen wo die Vertreter von über 50 000 deutſchen Ruderern

mit 630 Booten und 3000 Ruderern zur Stelle waren Vom
Rheinſtrom bis an den Pregel waren ſie gekommen und wo der
Vertreter der deutſchen Rudererſchaft uns mitteilen konnte daß
Deutſchland mehr Ruderklubs hat als ganz Europa zuſammen
das iſt ein Erfolg auf den ich ſtolz bin Wie ich zur
Regierung kam waren es acht Schulen die ſich am Ruderſport be
teiligten jetzt ſind es 360 Das gibt uns eine Jugend wie wirt

Pfennig mieteten Sind Sie witzig rief jetzt Gigglhuber ich
hab das Puppchen nur geliehen mieten kann man doch
nur eine Wohnung Glaub ich nicht hielt ihm Natho ent
gegen Sehen Sie mal im Bürgerlichen Geſetzbuche
Was hat denn das mit dem Augenſtern zu tun Herr Natho
Wollen Sie mir etwa Jhre Rechtskenntniſſe beweiſen fuhr
Gigglhuber auf Davon kann keine Rede ſein warf Natho
leicht hin ich will Jhnen nur in vollſter Ruhe auseinander
ſetzen wieſo ich die 2 Mk beanſpruche und Sie Herr Rentier
haben vielleicht die Güte mich nun ausreden zu laſſen denn
ich muß nachher auch noch andere Sachen erledigen Giggl
huber begriff daß er zu weit gegangen war nahm auf einem
Stuhle Platz und ſagte möglichſt freundlich Bitte Herr
Natho ich bin ganz Ohr

Natho begann Sie meinten Herr Gigglhuber Sie hätten
Puppchen oder wie Sie ſagen den Augenſtern nicht ge

mietet ſondern nur geliehen Nun leſen Sie aber mal S 598
B G der da lautet Durch den Leihvertrag wird der
Verleiher einer Sache verpflichtet dem Entleiher den Gebrauch
der Sache unentgeltlich zu geſtatten Sie ſehen alſo
daß die Leihe ſtets ohne Gegenleiſtung geſchehen
muß Wird aber eine Gegenleiſtung hier
10 Pfg Gebühren pro Woche vereinbart ſo liegtein ietsvertrag kurz Miete vor Als Ihr
Fräulein Tochter neulich hier war übergab ich ihr ein
Puppchen Exemplar damit ſie den Schlager an der Handder Noten ſpielen lernte während ihr Fräulein Tochter

für Sie die Verpflichtung begründete 10 Pfg für jede Woche
zu zahlen 5 lange ſie die Noten behielt Durch dieſe Einigung
über den Gegenſtand und den Preis vollendete o ein
Mietsvertrag im Sinne des S 535 B G B Durch den Miets
vertrag wird der Vermieter verpflichtet dem Mieter den Ge
brauch der vermieteten Sache während der Mietzeit zu ge
währen Der Mieter iſt verpflichtet dem Vermieter den ver
einbarten Mietszins zu entrichten Aber Sie können doch
nicht mehr Mietszinns verlangen unterbrach Gigglhuber als
das ne überhaupt im Verkauf koſtet rum nicht
replizierte Natho Weder im B G B noch in einem anderen
in Deutſchland heute geltenden Geſetze findet eine Be
ſtimmung die irgendeine Beſchränkung feſtſetzt Giggl
hubers wohlgerundetes Antlitz begann von der Stirn aus
in Falten des Unglaubens und der Beluſtigung zu legen



ſie branſen Keine Uedermenſchen aber geſunde Menſchen mit
geſunden Glijedern und geſunden ſittlichen Anſchaunngen

Und nun auch hier auf der Elbe Was iſt in den Jahren
hier alles vorübergegangen wie haben ſich die Klaſſen gebeſſert
wie iſt der Bootsbau vorwärts gegangen Was ſind unſere Segel
macher für tüchtige Leute geworden Das verpflichtet mich zu
herzlichem Danke an die Sportsleute für die Bereitwilligkeit mit
ihrem Gelde einzuſpringen um die Lieferungsmöglichkeit in den
verſchiedenen Klaſſen der Boote mit ihrem Segel Maſt und
Takelwerk zu ſtärken und die Möglichkeit zu geben uns dieſes
ſchöne Material zu liefern Mein Wunſch iſt daß die nächſten
25 Jahre dieſelbe auſſteigende Kurve innehalten mögen das kann
nur geſchehen wenn der Himmel es zuläßt daß wir uns des
Friedens erfreuen wie bisher Jch trinke auf das Wohl der Stadt
Hamburg und auf den Sport auf der Elbe Hurra hurra hurra

Der Kaiſer verweilte nach dem Mahle noch längere Zeit
an Bord im Kreiſe der Segler und kehrte dann auf die

Hohenzollern zurück

Ein Sieg Jaurös über den franzöſiſchen

Generalſtab

Jn der letzten Sitzung der Pariſer Kammer brachte
Jaures einen Beſchlußantrag ein daß der Heeresausſchuß am
Donnerstag einen Bericht über die richtige Ziffer derMannſchaftsverm ehr ung erſtatten möge welche
durch das Geſetz über die dreijährige Dienſtzeit erzielt werde
Jaurss bemerkte daß nach den Ziffern des Generalſtabes dieſe
Vermehrung 143 000 Mann betrage während ſie nach ſeiner
Berechnung nur 70 000 Mann betrage Der Regierungs
kommiſſar General Legrand verſuchte die Behauptung
Jaures zu entkräften gab jedoch dabei zu daß der Gene
ralſtab einen Rechenfehler begangen habe
Bewegung Er betonte weiter daß das erforderliche Mini

mum des Effektivbeſtandes 674 247 Mann betrage oder mit
einer achtprozentigen Erhöhung im Augenblick der Einreihung
727 000 Mann Die Militärhandwerker ſeien in die Zahl
der Kriegstruppen nicht einbegriffen Die Regierung be
kämpfe die Einſtellung der Hälfte des Kontingents im Früh
ling da ſie die Geſamtausbildung erheblich ſtören würde
Alle möglichen und wünſchenswerten Einſchränkungen würden
ſelbſt mit einer Herabſetzung der Militärmuſik höchſtens
18 000 Mann ergeben Der General erklärte zum Schluß
Wir wollen Reſerven in beſſeren Kaders und mit beſſerer
Ausbildung Mit der dreijährigen Dienſtzeit werden wir
mehr Offiziere und Unteroffiziere der Reſerve ſchaffen können
Da die Kaders zahlreicher ſind werden wir die neuen Re
ſervehilfsquellen ausnutzen können Wenn das Geſetz an
genommen wird werden die Reſerven den ihnen gebührenden
Platz neben dem aktiven Heer einnehmen können Wieder
holter Beifall im Zentrum auf der Rechten und auf ver
ſchiedenen Bänken der Linken Die Miniſter beglückwünſchen
den e Jaurzss teilte mit daß in der Kommiſſion
Meinungsverſchiedenheiten entſtanden ſeien über einen
Unterſchied von 70000 bis 80000 Mann der
ſich zwiſchen den Berechnungen von Jaurès und denen des
Ausſchuſſes und denen des Generalſtabes ergeben habe Die
Kammer müſſe bevor ſie den Gedanken der zweijährigen
Dienſtzeit aufgebe aufgeklärt werden Lebhafter Beifall
auf der äußerſten Linken und bei einem Teil der Linken
Vor allem habe er feſtgeſtellt daß ſich ein Unterſchied von

50 000 Mann ergebe wenn man die Mannſchaftsbeſtände bei
der Einſtellung mit den ſechs Monate ſpäter vorhandenen Be
ſtänden vergleiche Große Bewegung Jaurss erblickte
weiter eine Verletzung des Kadergeſetzes in der
Tatſache daß der Ausſchuß für die Ausführung des Geſetzes
der dreijährigen Dienſtzeit zwei neue Kavallerieregimenter
für Afrika vorgeſehen habe die aus Franzoſen beſtehen ſollten
anſtatt aus Arabern wie es in dem Kadergeſetz vorgeſehen
ſei Er bitte die Kammer ſeinen Beſchlußantrag anzunehmen

General Legrand erklärte Jaurès habe die Erhöhung des
Effektivbeſtandes bei der Einſtellung anders berechnet als der
Generalſtab und ſei zu Ziffern gelangt die er nicht an
nehmen könne Der von Jaurès berechnete Jrrtum von

50 000 Mann beziehe ſich auf den Abgang an Mannſchaften
der jedoch nur 8000 Mann betrage Er berühre in keiner

Das machen Sie mir nicht weis Herr Natho ich verſtehe
W gar nicht warum Sie mir dieſen ſonderbaren
Spaß vorerzählen wo ſie doch nicht mal wegen Rückgabe
der Noten gemahnt haben Dazu lag für mich keine Veran
laffung vor entgegnete Natho mit höflicher Ruhe denn ich
ſchloß doch mit Jhrem Fräulein Tochter für Sie den Miet
vertrag über die Puppchen Noten um daran als guter
Kaufmann möglichſt viel zu verdienen Daß eine Geſetzes
vorſchrift um das zu verhindern einen Mahnungszwang oder
richtiger einen Zwang zur Kündigung des e e h
nach beſtimmter Zeit anordnete müßten Sie mir beweiſen
Herr Gigglhuber Jch kenne wenigſtens keinen derartigenRaragrayhen Sie könnten ſchließlich noch anführen daß

es ortsüblich ſei die Mietgebühren zu ermäßigen Leider
muß ich auch das verneinen weil ſonſt nach dem Grundſatze

Was dem einen recht iſt iſt dem andern billig infolge der
n Preisermäßigungen das Vermieten von Muſi

kalien mehr Verluſt als Gewinn bringen würde Geſchäft
iſt aber doch am letzte Ende Geſchäft Großartig haben Sie
geredet rief Gigglhuber jetzt lachend einfach großartig Aber
7aß ich für ein meinetwegen gemietetes Notenpäckchen mehrals den Kaufpreis entrichten u das geht über meinen

geſunden Menſchenverſtand Herr Natho Und der iſt mir
einſtweilen noch maßgebend Wenn Sie trotzdem Jhre 2 Mk
voll und ganz haben wollen na dann klagen Sie doch mal
recht ſtramm und bald Verlier ich kann s ja r nicht
koſten Auf Wiederſehen Natho vor dem Kadi

a ger führe ber Herr Gi bergen en e a err Gigglhuber ſeinengeſunden Menſchenverſtand vor dem Kadi zu deutſch dem
Herrn Amtsrichter Kurz ſpazieren indem er ſich bemühte daswas Natho ihm im Laden ſchon geſast und inhaltlich in der

Klageſchrift wiederholt hatte als dem einfachſten Rechtsemp
finden zuwiderlaufend und deshalb falſch zu erklären Amts
richter hatte indeſſen ſeinen Namen zum Vorbilde für
fi A tung eſens gemacht er hörte Giggl

uber t einige Minuten höflich zu ſagte n aber darauf

b als daß derin n hen Achho nd i er z n
oder A angeknüpften RechtsPuppchen Rotenen gewöhnlichen Mietvertragbeziehungen nichts andres alserbiden könne W dürften nach den Be

Weiſe den angeforderten Mi nd Beifall im Zen
trum auf der Rechten und bei einem Teil der Linken
Georges Leygues unterſtützte in ſeiner Eigenſchaft als Mit
glied der Mehrheit des Ausſchuſſes den Antrag Jaurès um
jede Unklarheit zu vermeiden Le Heriſſé der Präſident des
Ausſchuſſes erklärte ſich dem Antrag gleichfalls anzuſchließen
verlangte aber daß der Gegenentwurf Augagneur weiter
beraten würde Lebhafter Widerſpruch links Schließlich
beſchloß die Kammer die Diskuſſion auf morgen vormittag
zu vertagen unter der Vorausſetzung daß der Ausſchuß
bis dahin die Reviſion beendet haben würde Die Sitzung
wurde ſodann geſchloſſen

Die Armeekommiſſion der Kammer beſchäftigte ſich am
Dienstag abend mit der Vemängelung die der Abgeordnete
Jaurss an den Ziffernaufſtellungen des Kriegsminiſters über
die Verteilung der neu einzuſtellenden 200 000 Mann gema
hatte Zum erſten Male ſeit Beginn der Kammer ebatte
über die dreijährige Dienſtzeit geſteht die Regierungspreſſe
zu daß die Kritik der Oppoſition nicht unberechtigt ſei da
jene Ziffernaufſtellung an Genauigkeit zu wünſchen übrig
laſſe Man entſprach dem Antrage Jaurès und beriet über
die als notwendig erachteten Minimalbeſtände aller vorhan
denen und neu zu ſchaffenden Truppeneinheiten Was die
Geſamtheit der vorhandenen Einheiten betrifft ſo gelangte
die Kommiſſion zu der Ziffer 649 787 die zu ſchaffenden Ein
heiten belaufen ſich auf 23 049 ſo daß ſich die Geſamtziffer
auf 672 836 Mann ſtellt

Deutſches Reich

Die Adelsgenoſſenſchaft und Hoteldebatte
Jn der Frkf Ztg werden über dieſes Thema folgende

meines Jntereſſe verdienen
Es iſt eine Unſitte aller möglicher Vereinigungen von

den Hotels und Penſionen für ihre Mitglieder Vergünſti
gungen zu verlangen Die meiſten Hotels auch recht an
geſehene gehen auf dieſes Verlangen ein in der Hoffnung
durch lebhaften Beſuch einen Gegenwert für die Rabatt
gewährung zu erzielen ſie berückſichtigen dabei nicht daß ſie
durch dieſes Spiel mit doppelten Preiſen gerade bei jenem
Publikum einen ſchlechten Eindruck machen müſſen das ge
wohnt iſt die Rechnung eines Geſchäftsmannes voll zu be
zahlen und das durch dieſe an andere gewährten Vorzugs
preiſe benachteiligt wird Allerdings wird dieſe Jagd nach
Rabatten auch von Vereinigungen gemacht bei denen man
das nicht vorausſetzen würde So liegen uns Rundſchreiben
der Deutſchen Adelsgenoſſenſchaft vor wonach
deſſen Vorſtand beſchloſſen hat alljährlich eine Zuſammen
ſtellung jener Hotels Sanatorien Penſionate uſw erſcheinen
zu laſſen die den Mitgliedern der Genoſſenſchaft Vergünſti
gungen bieten Er ſchlägt deshalb einen Vertrag vor der
jenen Häuſern welchen an einem vornehmen Publikum ge

legen iſt nur empfohlen werden kann Nach Maßgabe die
ſes Vertrages verpflichten ſich die Hoteliers uſw zur Rabatt
r aber außerdem noch und darin liegt die Fort
ildung dieſes Syſtems durch die Adelsgenoſſenſchaft zur

Aufgabe von Jnſeraten Die Adelsgenoſſenſchaft hat
drei Publikationen zur Veröffentlichung müſſen ſich die
Teilnehmer für drei Jahre verpflichten Die bloße Auf
nahme in die Liſte der Vergünſtigungen koſtet 60 Mark jede
Zeile mehr 2 Mark die Veröffentlichung im Adelsblatt und
Adelskalender außerdem noch für die drei Jahre 150 Mark
gut Preiſe verſtehen ſich rein netto die Adelsgenoſſen
ſchaft die ihrerſeits ſo viel Wert auf Vergünſtigungen legt
lehnt es demnach ſelbſt ab ihren Rabattgebern ebenfalls
Rabatt zu bewilligen Danach werden die Hotel und Pen
ſionsbeſitzer natürlich zu beurteilen haben ob dieſe Art der
Annoncen Aquiſition für ſie Jntereſſe beſitzt i her e Verpflich
tungen ſind danach genau umſchrieben was aber die Adels
genoſſenſchaft für ſie leiſtet läßt ſich ſchwieriger beantworten
Ein Einſender ſchreibt auf das Zirkular der Genoſſenſchaft
S oblige was er dabei empfunden iſt ohne weiteres

ar
Vielleicht befaßt ſich der rührige Hotelbeſitzer Verein ein

mal gründlich mit dieſer Rabattfrage

An den engliſchen Flottenmanövern
am 14 Juli bis 8 Auguſt nehmen unter dem Kommando von
23 Admiralen folgende Schiffe teil Linienſchiffe 41 Panzer

ſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches mangels beſonderer
Vereinbarungen nur ſo ausgelegt werden wie Natho es tat
Ob ſich jemand Noten ein Klavier eine Wohnung ein Buch
oder eine andere nicht verbrauchbare Sache gegen Entgelt
auf Wochen oder längere Zeit beſorgt iſt juriſtiſch ganz gleich
es liegt immer Miete vor Und wie der Vermieter Jhnen den
Gebrauch des Mietgegenſtandes hier der Noten voll gewährt
hat ſo müſſen Sie Herr Gigglhuber jetzt auch den Miet
n voll und ganz zahlen Ich verurteile Sie dazu
owie zur Tragung der Koſten des Rechtsſtreits ſchloß Kurz
mit erhobener Stimme Während ſchon die Verhandlun
der nächſten Sache denn ſtand Gigglhuber immer nowie angewurzelt blickte bald den Amtstichter bald die Stelle

an die der ſiegreiche Natho ſoeben mit gemeſſener Ver
beugung verlaſſen hatte und murmelte fortgeſetzt aber es

r an Nathos Tür Muſikalien Leih Anſtalt Herr
tentier Gigglhuber rief da Amktsrichter Kurz ziemlich laut

bitte ſtören Sie die Verhandlung nicht Wenn Sie im übrigen
noch etwas zur i ache fragen wollen dann
ſtehe ich nachher zu Jhrer Verfügung 7 zog ſich
mit Bitte ſehr Danke ſehr in eine Ecke des Gerichtszimmers
i und trug nach Beendigung der letzten Sache dem
mtsrichter ſeinen Gedanken vor Lächelnd antwortete KurzAllerdings e an Nathos Geſchäft angeſchrieben Mit

kalienLeihAnſtalt wie gegenüber an Müllers Laden Leih
u et er das ſind nur falſche wenn ſchon im täg

lichen Leben übliche Benennungen die an der juriſtiſchen
Lage der Dinge nichts ändern können Es müßte natürlich
richtig heißen MuſikalienMiet Anſtalt und Miet Biblio
thek aber dieſe richtigen Bezeichnungen würden ſich wohlebenſowenig einbürgern wie man lernen würde ſtatt acht
Tage z Tage zu ſagen wenn man die Dauer einer Woche
ausdrücken will Die meiſten Menſchen ſprechen eben nicht

ganz korrekt Muß wohl ſo ſein meinte Gigglhuber be
nkte ſich vielmals machte ſeine Reverenz verließ in Eile

den Raum der ihn für ſo unangenehm belehrende Minuten
umſchloſſen hatte und zahlte Alles Toni aber mußte den
Schmerz erleben daß der ſonſt in v ſo vernarrte Vater ihr
mit ſeltener Unverblümtheit erklärte ſie ſollte künftig nicht
wieder Noten verhummeln ſonſt müßte ſie die Gebühren von
ihrem Taſchengelde begleichen ſelbſt wenn es ſich um nochS neres als um einen gemieteten Augenſtern handelte

im weſentlichen zutreffende Ausführungen gemacht die allge

kreuzer 42 kleine Kreuzer 29 Minenleger 7 Minenſuch
ſchiffe 6 Torpedobootszerſtörer 138 Torpedoboote 20 Unterſeeboote 42 Wertſtattſchiffe 2 Torpedoboots Mutterſchiffe 7

Unterſeeboots Mutterſchiffe 8 Tender für Luftfahrt 1 Lazarettſchiff 1 zuſammen 344 Schiffe und Fahrzeuge außerdem

noch 3 ſſerflugzeuge
Das iſt eine ſehr ſtattliche Streitmacht Selbſt wenn die

deutſche Marine ihr geſamtes ffsmaterial vom Linien
iff bis zum letzten und älteſten Torpedoboot und mit Ein

ſchluß aller Spezialſchiffe in Dienſt ſtellen wollte ſo würde
ſie kaum mehr nämlich im ganzen etwa 360 Schiffe und Fahr
zeuge zuſammenbringen

Echtes Chriſtentum
Jn Regensburg hat vor kurzem ein Tapezier eine Pri

vatiere in ihrer Wohnung überfallen ermordet und beraubt
Der Mann heißt Karl ſtammt von ſtreng chriſtlichen Eltern
die ſtets ſehr fromm waren von der Art der Zentrums
frömmigkeit die in Bayern vielfach zu hege Zwecken
ausgenutzt wird Weinhändler und Händler ähnlichen Schla
ges ſetzen alles daran eine päpſtliche Empfehlung in ihren
Preisverzeichniſſen vor die Preiſe drucken zu können alsdann
geht das Geſchäft wie von ſelbſt Bis zu welchen Exzeſſen das
führt kann man jetzt an der Dankſagung ſehen welche die
Eltern des Mörders Karl die in Regensburg ein Geſchäft
betreiben aus Anlaß der Verhaftung ihres Sohnes in dem
Regensburger Zentrumsblatt veröffentlichen Da
lieft man

Dankſagung
Da es uns unmöglich iſt für die uns perſönlich oder

ſchriftlich aus Anlaß unſeres Schickſalsſchlages erwieſenen
Beileidsbezeugungen zu danken fühlen wir uns verpflich
tet auf dieſem Wege unſeren herzlichſten Dank auszu
ſprechen Ganz beſonderen Dank aber unſeren lieben Haus
bewohnern werten Kundſchaften und Nachbarſchaft Möge
ſie der allmächtige Gott von ſo ſchwerem Schickſal verſchont
laſſen Wir bitten die uns noch fern ſtehende RNach
barſchaft daß ſie unſere Kunden werdenmögen M Karl ProduktengeſchäftVater und Mutter die aus der Mordtat des eigenen

Fnes Geſchäftsreklame machen das geht über das Bohnen
lied

Der Dank der Amerikaner

Die amerikaniſche Studien Kommiſſion
veröffentlicht eine Dankeserklärung in der es heißt

Es war eine höchſt wertvolle Gelegenheit für die Mit
glieder der Kommiſſion gewiſſermaßen an der Hauptquelle
das deutſche Syſtem der ländlichen Genoſſen
ſchaften und insbeſondere der Kredit
genoſſenſchaften kennen zu lernen Die Kommiſſion
hat ohne Zweifel viele Ratſchläge empfangen die den land
h Kreiſen in Amerika von großem Nutzen ſein

werden
Die Mitglieder der Amerikaniſchen Studien Kommiſſion

welche die Regierung der Vereinigten Staaten mehrererBundesſtaaten ewiſer Provinzen von Kanada und große

landwirtſchaftliche Organiſationen von Nordamerika ver
tritt ſagen hierdurch ihren herzlichſten und aufrichtigſten
Dank für alles was für ſie in perſönlicher und ſachlicher Hin
ſicht getan iſt

Ein Kaiſerbeſuch in Kopenhagen Der Kaiſer ſoll nach
einer Meldung der B am 25 Juli zu einem dreitägigen
Beſuche in Kopenhagen eintreffen Offiziell iſt über einen
ſolchen Beſuch noch nichts gemeldet worden

Wieder ein Deutſcher in Mexiko ermordet Jn der Nähe
der Hauptſtadt Mexiko wurde am 21 Juni ein deutſcher
Angeſtellter des Elektrizitätswerkes in Necaxa Johannes
Hof w ann ein gebürtiger Hamburger ermordet auf
gefunden Die deutſchen Behörden taten alsbald die erforder
lichen Schritte und verfolgten die An r Die mexi
kaniſche Regierung hat die ſofortige Unterſuchung eingeleitet

B

Kleine vermiſchte Vachrichten
Neurxegelung des Berggeſetzes in Marokko Jn der nächſten

Woche werden in Berlin Verhandlungen über eine Neu
regelung des Berggeſetzes in Marokko beginnen Der
Wirkl Geh Legationsrat Dr Kriege Direktor der
Rechtsabteilung des Auswärtigen Amtes der bekannte
franzöſiſche Rechtsgelehrte Profeſſor Louis Renault als
Vertreter der franzöſiſchen Regierung und Dr Paredes
als Vertreter Spaniens werden zu einer Konferenz zu
ſammentreten in der die Rechtslage für das neue marokka
niſche Berggeſetz genau unterſucht werden ſoll Es handelt
ſich bei dieſen Verhandlungen lediglich um die genaue Feſt
ſtellung der Rechtsgrundlagen unter denen die Bergwerks
geſetzgebung in Marokko zuſtande kommt Eine endgültige
Feſtſezung wird ſpäteren diplomatiſchen Verhandlungen

r Deutſchland Frankreich und Spanien überlaſſen
eiben

Die Privatlehrer die privaten Einzelunterricht erteilen
unrerlagen bisher in vollem Umfange der Angeſtellten
Verſicherung was bei der größeren Anzahl ihrer Arbeit
geber zu ſehr mißlichen Verhältniſſen und Schwierigkeiten
führte Zudem waren ſie auch dann nicht von der Reichs
verſicherung frei wenn ſie bei öffentlichen Penſions
anſtalten verſichert waren Dem Reichstag iſt nun ſoeben

ein von ſämtlichen Parteien unterzeich
neter Antrag zugegangen daß den in S 14 Nr 1 2
des Verſicherungsgeſetzes für Angeſtellte vom 20 Dezember
1911 aufgeführten Lehrern und Erziehern an nicht öffent
lichen Schulen oder Anſtalten die privaten oder Einzel
unterricht erteilenden Lehrer und Erzieher gleichgeſtellt
werden ſoweit ſie bei öffentlichen Penſionsanſtalten für
Lehrer und Erzieher verſichert ſind Damtt würden die
Privatlehrer unter dieſen Umſtänden verſicherungsfrei
werden Das Geſetz ſoll rückwirkend am 1 Januar d J
in Kraft treten

e

Ausland
Verfaſſungsändernng in Hänemark

Jn der letzten Sitzung des Folkethings in Kopenhagen
waren ſämtliche neuen Miniſter und faſt alle eordneten
anweſend Der Präſident verlas eine Mitteilung des
Miniſterpräſidenten daß der König den bisherigen Geſandten
in Wien und Rom Erik von Scavenius zum Miniſter des
Aeußern ernannt habe Der Miniſterpräſi ent hielt ſodann
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Durch den Frieden von London iſt feſtgeſetzt worden daß
die Türkei ihr geſamtes nördlich reſp öſtlich von der Linie
Enos Midia gelegenes Gebiet an den ſiegreichen Balkan
bund abtreten muß Um die Verteilung dieſer ungeheuren
Länderftrecken ſtreiten ſich nun bekanntlich die bisher ſo tat
kräftig Verbündeten und zwar erheben ſie ihre Anſprüche ſo
wie es die obenſtehende Kartenſkizze zeigt Dabei können ſie
ſich nicht einigen über den Beſitz des Gebietes das etwa die
Städte Oibra Ochrida Kritſchewo Tesküb und Kumanowo
e Ein recht anſehnliches Streitobjekt um das Bul
garien und Serbien kampfbereit einander gegenüberſtehen
Der Sofioter Korreſpondent des Matin meldet dazu Ruß
land ſchlägt vor den ſerbiſch bulgariſchen Konflikt in folgender
Weiſe zu löſen Jm Prinzip ſoll der Teil Mazedoniens der
als nicht umſtrittene Zone bekannt iſt an Bulgarien ab
getreten werden Die ſtrittige Zone wird Serbien zu
geſprochen Zwei Städte in der nicht umſtrittenen Zone ſoll
Serbien erhalten als Entſchädigung für die gebrachten Opfer
und für den Verluſt Albaniens Andererſeits wird Bul
garien einen Teil der umſtrittenen Zone erhalten in dem
ſich zwei Städte befinden die eine ausgeſprochen bulgariſche
Bevölkerung haben Jn gut informierten Kreiſen ſagt man
mir fügt der Korreſpondent hinzu daß es nur noch
drei bis vier Tage dauern werde ehe die Sache geregelt iſt

So wird s wohl auch werden denn
Serbien gibt nach

Das Kabinett h verbleibt im Amte König Peter
forderte ihn auf ſein Rücktrittsgeſuch zurückzunehmen Nur
die Portefeuilles der Juſtiz und des Krieges werden neu ver
geben Eine Schwierigkeit wird die Beſetzung des Kriegs
miniſteriums bilden weil die Offiziere auf der Annexion
und auf einer ſofortigen kriegeriſchen Löſung beſtehen Der
König berief die Oppoſitionsführer zu einer Beratung zu

eine Rede in der er ausführte Bei den letzten Folkething
Wahlen iſt ſo nachdrücklich die Forderung nach einer Aende
rung der Beſtimmungen der Verfaſſung bezüglich des allge
meinen und gleichen Wahlrechts zu beiden Kammern des
Reichstags hervorgetreten daß kein Miniſterium vor der
Löſung dieſer Aufgabe ein anderes Programm aufſtellen
kann Das Miniſterium beabſichtigt den Reichstag früher
als gewöhnlich ſchon im September einzuberufen Das
Miniſterium wünſcht die Aenderung der Verfaſſung beſon
ders zu fördern Die Erwägungen darüber müſſen jedoch erſt
in der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion geſchloſſen werden
Das Miniſterium erblickt in den während der Adreßdebatte
im Folkething am 19 Juni von der Linken und den Sozial
demokraten eingebrachten Reſolutionsvorſchlägen eine Zuſage
loyal an den fortgeſetzten Verhandlungen zur Förderung der
Verfaſſungsfrage mitzuwirken Damit dieſe Einigkeit ge
ſtärkt und gefeſtigt werden kann müſſen ſo lange die Be
ratungen über die Verfaſſungsfrage geführt werden alle
Fragen die früher zwiſchen den drei Parteien Unſtimmigkeit
hervorriefen ſoweit als möglich zurückgeſtellt werden Es
wird daher keine neue Frage die einen Anlaß zu Streit
geben könnte aufgeworfen werden

Poincaré in London

Auf dem Feſtbankett dankte Poincars für den herzlichen
Empfang und erwiderte die Freundſchaft beider Nationen
wurzle tief in der Seele der Bevölkerung Die beiden Re
gierungen ſuchten die Ausdehnung der Wiederaufnahme ver
Feindeſeligkeiten zu beſchwören und Konflikten zwiſ n den
Großmächten vorzubeugen Wie England gratuliere ſich auch
Frankreich an dem Friedenswerk mitarbeiten zu können

Das find ſehr ſchöne aber auch ſehr billige Worte die
nicht darüber hinwegzutäuſchen vermögen daß bereits

Waſſer in den franzöſiſchen Wein
gegoſſen wird

Der Londoner Daily Telegraph glaubt die Fran
zoſen vor einer Ueberſchätzung der Entente Cordiale war

ſammen ſie rieten Paſchitſch als Leiter der Regierung zu
belaſſen ſie verſprachen ihn zu unterſtützen ſolange er auf
dem Standpunkt der in der Skupſchtina abgegebenen Er
klärung ſtehe Deshalb iſt die vorbehaltloſe Be
ſchickung der Konferenzen in Petersburg ge
ſichert worauf Rußland unentwegt beſteht und was auch
Bulgarien zugeſagt hat Paſchitſch hatte lange Unterredungen
mit dem ruſſiſchen Geſandten Hartwig der wie verlautet
ſowohl ihm wie dem König verſicherte daß bei der ruſſiſchen
Vermittlung die ſerbiſchen Lebensintereſſen voll berückſich
tigt würden Die Stimmung iſt in Belgrad und
Sofia jetzt etwas beruhigter

Jn maßgebenden volitiſchen Kreiſen verlautet daß nach
dem durch den Verbleib des Kabinetts Paſchitſch die Kriegs
gefahr geſchwunden ſei ſchon binnen wenigen Tagen
die Abrüſtung des ſerbiſchen und bulgariſchen Heeres
nach dem ſerbiſchen Vorſchlag auf ein Viertel des
Effektivbeſtandes erfolge Der griechiſche und der
montenegriniſche Miniſterpräſident werden am Dienstag in
Belgrad erwartet um zuſammen mit Paſchitſch nach Peters
burg zu reiſen wo ſie in Verteidigung ihrer ſtaatlichen Jnter
eſſen gegenüber Bulgarien gemeinſchaftlich vorgehen werden

Währenddeſſen wurde
die Ermordung Mahmud Schewkets teilweiſe geſühnt
Die Hinrichtung der zwölf wegen des Mordes an Mah

mud Schefket Paſcha Verurkeilten hat Dienstag früh vier Uhr
auf dem Bajazidplatze vor dem Kriegsminiſterium in Kon
ſtantinopel unweit vom Orte des Anſchlages ſtattge
funden Starke Truppenſpaliere umgaben die Galgen Alle
Verurteilten benahmen ſich ſehr kaltblütig Die Leichen blie
ben einige Skunden hängen Die Maſſenhinrichtung machte
großes Aufſehen und ein zahlreiches Publikum bewegte ſich
auf dem Platze Polizei Gendarmen und Truppen hielten
die Ordnung aufrecht

h

nen zu müſſen und hebt hervor daß man in Frankreich
nicht glauben ſolle daß England auf gewiſſe Verpflich
tungen eingehen würde die nicht im Charakter der Entente
liegen Das iſt ungefähr der Ton aller Artikel der
Morgenblätter und es iſt ſicher anzunehmen daß die Preſſe
hierbei dem Winke des Auswärtigen Amtes folgt

Folgen der Militärunruhen
Paris 25 Juni

Aus Lille wird gemeldet Der Chefredakteur des
ſozialiſtiſchen Blattes le Travailleur der anläßlich der
Militärunruhen von Toul und Rodez heftige Artikel ver
öffentlicht hatte wird wegen Aufreizung der Soldaten zu
Unbotmäßigkeiten und Fahnenflucht vor das Schwurgericht
geſtellt werden

Auch Rußland rüſtet
Jn Petersburg in der Reichsduma erklärte beim

Etat der Kanzlei des Kriegsminiſteriums der Chef des Ge
neralſtabes auf eine Anfrage die Tätigkeit des Militär
reſſorts habe ſich in den letzten Jahren durch den intenſiven
Bau von Feſtungen und die Verſorgung mit neuen Haubitzen
und Maſchinengewehren gekennzeichnet ebenſo durch die
Sorge um die Herſtellung von ſtrategiſch wichtigen Wegen
und Bahnlinien im Weſten Eine Geſetzesvorlage ſei aus
gearbeitet zu einer bedeutenden Verſtärkung der
ruſſiſchen Wehrkraft Dafür ſeien noch weitere große
Mittel erforderlich

Theater und Munk
Muſikfeſte

Heidelberger BachRegerMufſikfeſt
II

Heidelberg 23 JuniDer zweite Tag des mit ſo gewaltigem Auftakt ren

ſikfeſtes beſcherte den Beſuchern wieder zwei Konzerte Stellte

ſchon der erſte Tag recht hohe Anforderungen an das muſikaliſche
Verſtändnis und die Genußfähigkeit der Hörer ſo wurde die Aus
dauer der Konzertgeber ſowohl als der Konzertbeſucher diesmalauf eine noch härtere Probe geſtellt denn ein Ubend mit vier eder

fünf großen Konzertſtücken von Bach ſetzt ſchon ein muſikaliſch recht
hochgebildetes Publikum voraus treten dann noch Kompoſitionen
von Max Reger hinzu ſo kann es vorkommen daß auch die Auf
wahmefähigkeit des Kenners erlahmt Jn Heidelberg allerdings
hat der Meininger Generalmuſſkdirektor eine ſehr zahlreiche Ge
meinde dank hauptſächlich der eifrigen Vor und Werbearbeit
Philipp Wolfrums

Das dritte Konzert das am Vormittag in der Aula des
Neuen Kollegienhauſes ſtattfand enthielt in ſeinem Programm
nur Kompoſitionen von Max Reger Beſonders in den beiden
Sonaten die zu Gehör gebracht wurden Sonate für Klavier und
Violine Op 122 und Sonate für Klavier und Violoncell Op 116
zeigte ſich die charakteriſtiſche Seite der Kunſt Regers Allem was
er ſchreibt gibt eine ungemein gehäufte Polyphonie etwas Sin
foniemäßiges Klavier und Violinkonzert werden zu Sinfonien
mit konzertierendem Soloinſtrument die Celloſonate macht das
Klavier ſo ſehr zum Träger des ganzen Geſchehens daß es beim
erſten Hören erſcheinen mag als hätte das Soloinſtrument gar
nichts Weſentliches ja gar nichts recht damit Zuſammenhängendes
zu ſagen Beide Sonaten wurden ganz wundervoll vorgetragen
Dr Max Reger hatte ſelbſt den Klavierpart übernommen Alexan
der Schmuller aus Moskau ſpielte die Geige und Enrico Meinardi
Mailand das Violoncell Das Konzert brachte außerdem noch fünf
Lieder von Max Reger die der Komponiſt ſelbſt am Klavier be
gleitete und in deren Vortrag ſich Frau Lilly Hoffmann Onegin
und Kammerſänger Lipmann teilten

Das Abendkonzert enthielt wieder Werke von Bach Neu für
Heidelberg war die Orcheſterſuite in Dur Nr 3 in der
originellen Trompetenfaſſung Das Akkompagnement für Klavier
bearbeitete Ph Wolfrum Ebenfalls Novität war das Violin
konzert in AMoll bei dem Max Reger das Akkompagnement für
Klavier bearbeitete Jn einem für Heidelberg feſtlichen Ge
wande erſchienen das dritte Brandenburgiſche Konzert und das
CDur Konzert für zwei Klaviere und Streichinſtrumente Den
Schluß bildete die Kaffeekantate deren Arien für unſern Geſchmack
oſt etwas allzu weitſchweifig ſind die aber doch mit ihrer munteren
Laune eine recht wohltuende Erholung nach den vorausgegangenen
anſpruchsvollen Werken bildete

Wenn auch diesmal der Leiter des Ganzen Philipp Wolfrum
faſt zu viel des Guten geboten hatte war der Abend ein großer
Genuß da faſt durchweg leichter zugängliche Werke geboten
wurden Die Ausführung ſtand auf großer Höhe Dr Wolfrum
hatte ſeine Leute ja auch oft und lange genug proben laſſen
Unter den Soliſten iſt vor allem wieder Alexander Schmuller
zu nennen der in dem Violinkonzert in Moll ſein hervor
ragendes Können zeigte Ein begabter Celliſt iſt auch Enrico
Meinardi deſſen geſchmeidige Kunſt für Bach faſt zu glatt
und gefällig ſchien Daß Max Reger ein ganz außerordentlicher
Pianiſt iſt braucht kaum noch beſonders erwähnt zu werden Die
hübſche Kaffeekantate wurde von den drei Darſtellern Kammer
ſänger Lipmann Tenor Hofopernſänger Joachim Kromer und
Frau Lobſtein Wirg mit reizvoller Friſche geſanglich und dar
ſtelleriſch zur Aufführung gebracht Das Publikum ſpendete an
dieſem Abend begeiſterten Beifall

H O R
Das 18 Schleſiſche Muſikſeſt in Görlitz

w

Görlitz 24 Juni
Den beiden Klaſſikern des erſten Tages folgten geſtern drei

verſchiedengeartete Vertreter der Gegenwart ohne die Tradition
der deutſchen Muſikfeſte zu verletzen Das erſte Wort hatte man
dem Deutſch Jtaliener Wolf Ferrari eingeräumtz deſſen
ſonnige Muſe vor allem durch die große Ratürlichkeit beſticht
Wenn auch in La vita nuova keine beſonders originellen Ein
fälle uns in ſeinen Bannkreis zwingen ſo geht von Wolf Ferrari
doch jene harmlos heitere Schöpferfreude aus die noch immer den
echten Künſtler geadelt hat Das neue Leben iſt ein großer
Hymnus auf die Liebe anſchließend an Dantes tiefſinniges Werk
deſſen Empfindungen der Komponiſt in verklärende Töne umzu
ſetzen verſtanden hat Es war eine Freude zu ſehen mit welcher
Friſche und Natürlichkeit Profeſſor Rüdel Berlin die Tempi des
Werkes traf und mit welcher Hingebung Orcheſter Chor mit
Knabenſtimmen und Soliſten ihm folgten Thomas Denyg
ſang die dankbare Rolle des lenzesſeligen Troubadours mit ge
ſchmackvoller Phraſierung und ſtimmlicher Friſche Auch Frau
Tilia Hill war wieder im Vollbeſitz ihrer ſchönen Mittel während
Fräulein Martha Bartling die Klavierpartie ſicher erledigte
Profeſſor Jrrgang Berlin meiſterte die Orgel Einen außer
ordentlichen Erfolg konnte Prof Karl Fleſch mit der virtuoſen
Wiedergabe des Violinkonzertes in A Moll Op 82 von Gla
zounow verzeichnen Der Ruſſe ſtellte in ſeiner an Brahms er
innernden grübleriſchen Art und dem an Beethoven gemahnenden
Pathos eine ſinnige Ergänzung des Geſamtprogramms Die
größten Anforderungen an die Aufmerkſamkeit aller Ausführen
den ſtellte Guſtav Mahlers zweite Sinfonie Moll für
großes Orcheſter Nebenorcheſter Orgel Chor Sopran und Alt
ſolo Aber auch dieſe Probe wurde bis auf nebenſächliche Mängel
auf vokaler Seite glänzend beſtanden ie Soliſtinnen Frau
Tilia Hill und Maria Philippi waren herrlich bei Stimme Es
iſt nicht nur die unerhört kühne Kontrapunktik die auch dieſem
Werke Mahlers etwas Genialiſches verleiht ein ſtarker Wille hat
hier ſein farbenreiches Spiegelbild geſchaffen So bedauert man
doppelt daß das Finale ſich in einen maßloſen Aufwand polyphoner
Mittel verliert die der ordnenden Jdee nicht mehr gehorchen
Generalmuſikdirektor Fritz Steinbach entwickelte neben vielen
Schönheiten vor allem die dämoniſche Linie des Werkes und war
lange Gegenſtand begeiſterter Beifallsſtürme

Fritz Droop
Verantwortlich für den polit Teil i Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann rn uſw Martin Feuchtwanger Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f d Anzeigenteil i V Paul Flubacherz

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
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Walhalla
Tymians LetzteWochel l

6nene er Der 6 Sinn
Sonnabend Tymlans Beneßz

Dir Tymian in 3 Glanzrollen 3222
2 Possen Der Blitzkellner und Kurlfert sowiealle Nummern nen

Sonntag II bis I Uhrtar die 75 mitgitedoer M a t i n 6 e

von 10 u UhrJuſi Jung Wien in Halle Juli
Gastspiel des einzig existieren

den Jugend Operetten Ensemble aus Wien
30 Schauspieler u Schauspielerinnen 30

Nicht über 1I8 Tahre
Die Lieblinge Kaiser Franz Josefs

P ar a di e S
Donnerstag den 26 Juni abends 8 Uhr

Grosses Sxtra Solisten Konxert
ausgeführt von der Halleſchen Bergkapelle Leitung Herr
Kapellmeiſter Kallenberg zu welchem die in Halleſchen Kreiſen
ſehr geſchätzte Opernſängerin Fräulein Käthe Kleinlein ihre

Mitwirkung gütigſt zugeſagt hat
Zu dieſem genußreichen Abend ladet ergebenſt ein

O Meissmer

Sonnabdencdk d 28 Juni 1913 abds St Vhr

II Volks Konzert
des gesamten Stadttheater Orchesters

S Leitung Kapeilmeister Dr Bodo Wolt
Eintrittskarten 20 Pfg far jedermanv Vorverkauf inden Hofmusis alten handlungen Heinrich Hothan u Relnhold e
Koceh im Pelssnitz Restaurant und im Arbeiltersekretarlat We

Peissmitz

6 H Fischer Bankgeschäft
jetzt Alte Promenade 26 adttheater

empfiehlt zieh tür bankgesohättliche
Austührungen besonders

An und Verkauf von Wortpapleren

Vermietung von Schrankfächern in der

Stahlkammer
Finlösung von ConponsW

Bad Wittekind
Sonntag 29 Juni früh 61 Uhr

Elite Kun Konzert
ausgeführt vom

Hallischen Stadttheater Orchester
Leitung Kapellmeiſter Dr Bodo Wol

und dem

Männergesangverein 1911 Halle a S
über 100 Sänger

Leitung Königl Mustkairextor Willy Wurſsehmidt
Programm Werke für Orcheſter Das Deutsehe LiedGedicht von Felix Dahn für Männerchor und großes

Orcheſter komp von Ernſt Wendel Chöre a eappella

Eiutrittsvreis 35 Pfg für Abonnenten Programm und
Texte der Geſänge 15 Pfg obligatoriſch

Die verehrl Abonnenten werden gebeten um am Sonntag
Morgen einen Aufenthalt an den Kaſſen zu vermeiden das
Programm und die Texte bereits von Freitag 27 Juniab zu kaufen Ausgabeſtellen die Eintrittskaſſen Kurhaus
Vadebureau Hofmuſik Hdlug von Hothan und Koch e

Kurzhals Kaffeegarten Böllberg
Donnerstag den Z Funt

von nachm 4 Uhr Großes Konzertausgef v d Halleſchen Bergkapelle Muſikmſtr O Kallenberg

O Kurzhals
Von der Endſtation der Stadtbahn Linie 6 in 5 Min zu erreichen

r TheaterCLetzte Woche r Cetzte Woche
I Der Kaiſer im Film

Kaiſer Flottenmanöver Sturmfahrt des Sleipnerer Kaiſer und der Zar beim Wyborg Regiment
Der Kaiſer in Norwegen Ballfeſt auf der a benzollern

Die Kaiſerliche Familie im AchillelonDie Hochzeits Feierlichkeiten der Prinuzeſſtu Viktoria Luiſe

II Der bunte Kabaret Teil
Der famoſe Menſchenaffe JakyIain Die Irrfahrten des Odysseus

nach dem gal artechiſchen herühbhnmien Enns von 51omner

I ePassage Theater S

Lichtspielhaus
Halle a S Leipzigerstrasse sS

Ab Aſttwoch den 25 Juni 1913
Programm Weohsel
Eine Serie der interessantesten und erstklassigsten

Schöpfungen der kinematographischen Kunst darunter
unsere eigene vorzüglich gelungene Aufnahme vom
diesjährigen

Blumen Korso
II h Beginn der Vorſäbrungen präzise 5 Uhr vachm

Die Direktion

Peissnitz Restaurant
Jeden Donnerstag ſJ Haehmittags Und Abend Ronzert

ſowie jeden Sonntag f rüb II Adend Konzert

ausgeführt von dem geſamten Rohlnnd Orchester
Donnerstag abends im gr Feſtſaal Pelssnitz Kasino Gesellsehaft

u baAnerkannt deet 2277 fohl Haus am Platze Herrliche
Walde Figenes B h medizinisch BäderLicht und W C Mustrierte Prospekte frel Dir H Frommann

Opüisehe waren

Doppelfocus Gläse
für Nähe u Ferne

zu Originalpreiſen
empfiehlt 10 500 GäſteLicht Wasserleitung Kanalisation

Prospekte d d Badeverwaltung

Mecklenburgs Ostseebäder
Arendsee Brunchaupten

Herrliche Laub und Nadelwaldungen steinfreier Strand
Neue Seebäder Familienbad Keine Mückenplage Arzt See
Apotheke Konzerte Strandfeste Kurhaus Elektrisches Keine Mücken

Besuch 1912

Ntto Unberannt

S Ulrichſtr
Toptreiniger

Topfanfosser
Spültüeher

Staudstheher
Bohnertücher

SchenertScher
Kafreebentel
Tellerdeckehen

d Sohnes Hachf z

Damen

boden Rostüme
ron 22,75 an
Sporthaus

Julius Bacher
Halle Leipzigerstr 102

S S SS Se

c

SS
8

SS S S 8 Se Se
LANZ sche Heißdampf Ventil Lokomobile
e mit direkt gekuppelter Dynamo

Sanhresproduktion über 2000 Lokomobilen

4 SS S

Leistungen bis 1000
Einfache Bedienung

Filiale Berlin NW 7 Unter den Linden 57 58

Klimatischer Kurort ferrlicher Kiefernwald an offener
Kurhaus

Quellwasserleitung Kanalisation Arzt Apotheke etc
1912 17200 Kurgäste Prosp d d Badeverwaltung

MANNHEIM
HEiNBRiCH z

Lokomobilen un Ventilsteuerung

2 SVSTEM LEM T
Für Jleißdampf bestgeeignetste Setriebsmaschine

Fulgen

Donnerstag 26 Juni
2 Borstellungen der bilputaner

nachm 3i und abends 6 Uhr
Nachmittags und abends

KonzertNeues Familienbad

vom
Stadttheater Orchester

Kapellmeiſter Dr Bodo Wolt
Anfang nachm l bezw

abends 7 Uhr
Eintrittspreis Erw 50 Pfg

Kinder 30 Pfg
e a zur Vorſtellung0 Pfg Tribüne 10 Pfg

29 J Juni

Billig Sonntag
IEIEIIIII
Weißbier Salon
brosses künstler Bonzert

Joden
B WMoutag

u Don
F verstag

P S
Größte ökonomle

Strausstedern
x Pleureuſen Reiher u Feder
x fränze zu dilligſten Fabrik
X preiſen Olearinsſtr 10
X I Trebdve neben Leſehalle

Kinderwagen
ſehr gut erhalten billig zu ver
kaufen Turmſtraße 157 IIRosentag in Könnern
v 28 29 30 Auni im großen Garten der

Brauerei Emilins
Täglich Konzert Tanz Roſenſchau Sonntag nachmittag

ſeheuswerter Feſtzug Roſen Kotillon
Penslonshaus Schloss Elbingerode im Harz

Carl Reichel Heim bietet Gebildeten eine rvon besouderem Reiz Pensionspreis 4 4,5 arkMAeldangen an die Leiterin Frl Hoffmelster hen

Thale a r
Hotel Zehnpfund

l Haus am J tze 150 Zimmer und Salons von 2 Mk anVorzügliche Penſion zu mäßigen Preiſen Ecettr Licht Zen
tralheizung Prachtvolle Ausſicht auf das Gebirge Hexentanz

Beſitzer W Kruseplatz und Roßtrappe

Aue

Nordsee Fahrten 2 v

lanbüi dmerila ling

Seeböderu Riviera Dienst

famburqk St fauſf andungsbrücken

Ver r Geor r Schultzo Bernburgeretr 32Otto Hendels Ruchhandlung am Markt 24 und
Amtl AusKunftastelle Hauptb

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anmeldaupgen tägliehb

Vorteilhaftester Betriebsstoſt für stationäre u
Antomobll otoren

Lieterung prompt ab Lager
Berlin Magdeburg und HannoverFritz Berlin SO 16enicker Str 30

nur nach Berlin erbeten

Grosses
Schlach

gorndara Sorgls dem io
Fernſpr 1833 i friſch Ge

hackt Brotwurſtu d

Schränke
Kleider und Aktenſchräuke
Gaskronen Möbel c zu verk

Baubnurean Uleſtr 3Margareten Fest Back Sohmiecleberg

bund Sonntag den 29 Juni ds Js
grossem historischen Festzug

Aufſtellung um 1 Uhr mittags
Auf dem Feſtplatz iſt für zahlreiche Verguügungsgelegenheiten

Schaufſtellnungen uſtv Sorge getragen Zu dieſem bekannten und
beliebten Volksfoſte ladet ergebenſt ein das Feſt Komitee

e

Hierduteh teils ieh mein r w Kundsehatt hötl mit dassioh den auf meinen Offerten tür 1 Juli er vorgesehriobenen
P eisunfsohlag ſür Briketts nicht eintreten lasse
so dass ich b nut weiteres voch zum

villigsten Sommerpreise
lietera werde

Gleichzettig bitte ſieh meine werte Kundschatt schon
jetzt naeh Möglichkeit ihren Bedart zu decken da ertahb
rungegemäss im Herbat info ge grossen Wagenmangels eine
prompte Lieferung nioht mehr mögheh ist

Hochaechbtend

Otto TustHalle a d Ludw Wnoneorcvorr 45
Tel 1964

hat

ſtric

95

dem

Jah
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